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D. BRAASCH, Potsdam

Agabus uliginosus (L ., 1761) — eine Involtine Art?

S u m m a r y  In Agabus uliginosus (Dytiscidae) has been found a prevernal/vernal period of ovi- 
position and partly a second one in aestival time. The range of habitats is different as to adults 
and nymphs. Latter prefer tem porary waters while beetles are found in permanent waters too.

P e 3 ro m e Y Agabus uliginosus (Dytiscidae) BCTpenaeTc« paHo B e c e H H b iü /B e c e H H b iiï nepwoÆ «wmeK^aii- 
KM M MaCTHHHO BTOpMHHO JieTOM. Pa3JIMHHbI XaÔMTaTbl y JIHHHHOK M MMarO. B TO BpCMH, K3K JI144MHKM npeß- 
noHMTaiOT BbrcyuiHBaiomMe BoaoeM bi HawaeHbi, MMaro m b 60jiee KpynHbix BoaoeM ax.

Agabus uliginosus w ird von NILSSON (1986) 
in Schweden in die Gruppe der „uniyoltinen 
Frühjahrsbrüter mit Som merlarven und adul
ter Überwinterung“ eingestuft. In die gleiche 
Gruppe werden u. a. Agabus af finis, A. biguttu- 
lus, A. striolatus (?) und A. sturmi gestellt.

GALEW SKI (1968) fand Larven (L )̂ in Polen 
von A V —E VII und die der L :i von E IV bis 
M IX. Am  häufigsten fand er Larven der Art 
im M ai; im gleichen Monat beobachtete er auch 
den Schlupf der Käfer. NILSSON zieht daraus 
den Schluß, daß die Spätsommerlarven mit 
einer verlängerten Ovipositionsperiode in per
manenten Teichen erklärt werden können.
Untersuchungen im Jahre 1988, die der Phäno
logie und Ökologie von A. uliginosus galten, er
gaben jedoch Befunde, die an eine Bimodalität 
der Ovipositionszeit denken lassen. In die B e
trachtungen zur Habitatbindung der Art w ur
den auch die Imaginalfunde aus den Jahren 
1986 und 1987 einbezogen. Die Samm elergeb
nisse des Jahres 1988 sind in der Tabelle 1 dar
gestellt worden. Dabei bedeutet tpr temporäres 
und p permanentes Gewässer.

Die Gesamtfänge von 1988 belaufen sich auf 
185 Exemplare (123 Larven Lj, L2, L ;1; 62 K ä
fer), die von 1986 auf 5 Exemplare (3/2) und die 
von 1987 auf 34 Exemplare (12/10).
Aus den vorliegenden Funden ist eine präver- 
nale Ovipositionsperiode (III—IV) abzuleiten. 
Diese Annahme wird durch W eibchen-Fänge 
im März ($  9  mit Eiern!) und durch die nach- 
herige Larvalperiode gestützt. Höhepunkt der 
larvalen Abundanz ist E IV Die Lj ist von 
E III—M IV festzustellen, die von E III—E IV 
und die L:; ist von M IV bis ins frühe Vernal 
(A V) hinein zu finden. Die späten M aifunde

von L könnten als retardierter Schlupf ge
deutet werden. Danach tritt ein Zeitabschnitt 
ein. der durch das Erscheinen von Jungkäfern 
vor allem an ephemeren Habitaten gekenn
zeichnet ist. Dies belegen Käferfunde in. der 
Leipziger Aue (13 Exemplare, 6. 6. 1987, in W a
genspuren) und bei Potsdam (3 (5 (5, 25. 6. 1987, 
W agenspur; leg. BLUMENSTEIN). Diese hier 
als Dispersionsflüge verstandene, der Ausbrei
tung der Art dienende Migrationen dürften in 
der Folge übergehen in Flüge zur Partnerfin
dung bis hin zu Ovipositionsfltigen, die verm ut
lich den Zeitraum von Juli bis August einneh
men. Die massive Larvenbesetzung Ende Juli 
in temporären Gewässern (Wagenspuren) auf 
dem Westdarß und an anderen Habitaten läßt 
erkennen, daß zumindest ein Teil der A. uligi- 
nosus-Populationen oder wenigstens einige P o
pulationen der Art eine ästivale Ovipositions
periode durchmachen.
Die Habitatbindung der Larven und Adulten 
war verschieden. Die Larven fanden sich über
wiegend (13 Habitate) in temporären Gewäs
sern, nur in zwei Fällen handelte es sich um 
Dauerhabitate. Larvenfunde gelangen bisher 
nicht in permanenten Gewässern wie Seen, 
Staubecken, Kanälen mit mehr oder minder 
tieferen Randbezirken, ebenso nicht in fließen
den Gewässern oder Standgewässern mit pflan
zenleerem, sandigem oder kiesigem Unter
grund. Nur ein Fund wurde an einem typischen 
M oorstandort gemacht (Graben mit lockerem 
Sphagnum bewuchs).

Die Imagines sind hingegen durch eine größere 
ökologische Potenz ausgezeichnet. Sie sind an 
den verschiedensten Moorstandorten anzutref
fen und fehlen auch keiner Art von Stand
gewässern, wenn sie nur auf weichem  Unter
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gründe einen relativ dichten Pflanzenwuchs 
aufweisen.

Die Brutgewässer der Art zeigen in einigen 
Fällen den Charakter von Primärbiotopen — 
etwa bei der Überflutung einer Wiese — w obei 
allerdings einige Requisiten wie Gräser und 
evtl. paludale Pflanzen vorhanden sein müs
sen. Diese Habitate werden durch Inbesitz
nahme durch r-Strategen w ie Cladocera, Cope- 
pocla, Ostracoda, Culicidae, Chironomidae u. a. 
charakterisiert, denen Konsumenten höherer 
Ordnung wie Agabus uliginosus, aber auch 
A. chalconatus und A. fuscipennis folgen.
Bei sinnvoller Anwendung der „ökologischen

Nom enklatur“' (HEBAUER 1974) wäre die Ha
bitatzuordnung einer Art auf den Ort der Re
produktion auszurichten. Aus dem Aufenthalt 
der K äfer von A. uliginosus an Moorstandorten 
könnte man Acidophilie oder auch Tyrpho- 
philie ableiten (FICHTNER 1983: A. uligi
nosus: auf m oorigem  G rund“ ; HEBAUER
1974: „acidophil“ ; KLAUSNITZER 1984: „aci
dophil“ ), Bei den Imagines handelt es sich in
dessen in vielen Fällen der Funde um Nach
weise der Art an den durch Dismigration oder 
Migration (MÜLLER 1984) erreichten Aktions
habitaten, die im Dienste der Ernährung, Paa
rung, Überwinterung u. a. m. stehen können. 
Nur ein Teil von ihnen ist auch Bruthabitat.

Fundclatum L, L , L;j (5 /9 Fundort

1. 1. 1988 — — — O/’l Potsdam, W ildpark, Inundatum, tpr
9. 1. 1988 — — — 0/1 Fresdorfer See, W iesen-Inundatum
5. 2. 1988 — - — 3/2 Bredow er Forst, Graben, tpr

13. 2. 1988 — — — 0 1 NSG Karinchen, Schlenke, tpr
23. 2. 1988 — - — 0/2 Fresdorfer See, s. o ,  tpr
23. 3. 1988 - - — 0/2 ibidem ; 9  9  mit Eiern! tpr
26. 3. 1988 — — — 0/2 Potsdam, Parforceheide, tpr
29. 3. 1988 - - - 1/0 FND Saugartensee, Inundatum, tpr
31. 3. 1988 — — - 1/4 NS-Stat. St. Jürgen, Tümpel, p
31. 3. 1988 2 — — ibidem, W iesen-Inundatum, tpr

7. 4. 1988 1 - - - Seeburg, Ackertüm pel, tpr
7. 4. 1988 1 — - — M ahlow, Ackertüm pel, tpr
9. 4. 1988 1 1 — — NSG Zarth, Kleintümpel, tpr

15. 4. 1988 — 5 3 — Bz. Neubrandenburg, Altstrelitz, W iesen-Inundatum, tpr
23. 4. 1988 — 1 1 — Potsdam, Parforceheide, tpr
30. 4. 1988 21 10 4 - Seeburg, Ackertüm pel, tpr
30. 4. 1988 — — 1 — Brieselang, Tümpel, tpr
30. 4. 1988 — — 6 - Brieselang, Waldgraben, tpr
30. 4. 1988 — - 2 — ibidem, Chausseegraben, tpr
3. 5. 1988 — — 1 — Fresdorfer See, s. o ,  tpr
6. 5. 1988 - 2 6 - Bergholz-Rehbrücke, Sumpf, tpr
9. 5. 1988 1 - - - Seeburg, Ackertüm pel, tpr

16. 5. 1988 — — — 0/1 Potsdam, Tümpel, tpr
22. 5. 1988 — 2 — 5/8 Saarmund, W eiher u. Fenn, p u. tpr
29. 5. 1988 — — — 2/1 Röthehofteich bei Markee, tpr

4. 6. 1988 - — — 1/0 Caputh, Fischteich, tpr u. zeitweise p
5.6. 1988 — — — 3/1 Teufelssee bei Seddin, p

18. 6. 1988 — — — VI Bz. Neubrandenburg, NSG Serrahn, Weiher, p
22. 7. 1988 — — — 1 0 Bz. Rostock, NSG Mümmelkensee, p
23. 7. 1988 — — — 2 4 Bz. Rostock, NSG Wockninsee, M oorschlenken, p — tpr
23. 7. 1988 — 11 6 — NSG Dierhäger Moor, Bz. Rostock, Abzugsgraben, p
24. 7. 1988 — 24 9 — Bz. Rostock, NSG Westdarß, Wagenspur
24. 7. 1988 — 1 — 2/5 Bz. Rostock, NSG Dänschenburger Moor, Sphagnum

graben, p
6. 9. 1988 — — — 3,0 Saarmund, Fenn, Moorschlenken, tpr

16.10.1988 — - - 0'1 Potsdam, W ildpark, Graben, p

1988 27 57 39 25/37
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Nach den bisherigen Funden in den unter
suchten Gebieten (Brandenburg, Mecklenburg) 
kann man A. uliginosus w eder bei den Käfern 
noch bei den Larven eine Acidophilie beschei
nigen. Bei weiteren Funden der Art an sauren 
Standorten könnte man im K ontrollgebiet von 
einer Acidotoleranz sprechen. Diese ist zumin
dest für die K äfer voll zu beanspruchen. HE- 
BAUERs Einstufung von A. uliginosus in die 
Gruppe acidophiler Arten läßt daran denken, 
daß es regional bedingte Variationen der H abi
tatbindung hinsichtlich der Oviposition geben 
könnte.
Zur weiteren ökologischen Charakterisierung 
der Art ist anzumerken, daß eine aquatische 
Hibernation nachgewiesen wurde (BRAASCH
1989 i. Druck), w ie es aus den W interfängen in 
der Tabelle 1 hervorgeht. Hinsichtlich der Phä
nologie der Art in der DDR wären die Angaben 
von FICHTNER (1983) für die Beobachtungs
monate (IV—VI) zu ergänzen: I—X.

L i t e r a t u r
BRAASCH, D. (1989) : Zur Überwinterung der 
Imagines der Dytiscidae (Coleoptera). — Faun. 
Abh. Mus. Tierk. Dresden, i. Druck.

F A U N IS T IC H E  NOTIZEN

351.
Euplectus bonvouloiri narentinus REITTER, 
1881, neu für die Fauna der DDR 
(Coleoptera, Pselaphidae)
Die ersten zwei W eibchen dieser Art konnte 
ich am 24.12. 1983 in der Oderaue bei Eisen
hüttenstadt (M TB: 3854/1) aus dem Mulm einer 
alten Feldulme (Ulmus minor) sieben. Zu
nächst wurden die beiden Exemplare von mir 
als Euplectus kar steni (REICHB.) determiniert, 
diese Art komm t überall in der Oderaue recht 
häufig vor. Erst beim  Vergleich mit weiterem 
Material von E. karsteni (REICHB.) fielen die 
beiden Stücke durch ihre deutliche Punktie
rung auf dem K opf auf. Dies veranlaßte mich, 
das vorliegende M aterial Herrn Dr. C. BE
SUCHET (Genf) zur Nachbestimmung vorzu
legen, der die beiden Stücke als E. bonvouloiri 
narentinus RTT. determinierte, was zugleich 
den Erstnachweis für die DDR darstellt. Diese 
Tatsache veranlaßte mich, am 1. 10. 1988 am 
selben Ort in der Öderaue bei Eisenhüttenstadt 
zu erneuter Nachsuche. Ich konnte etwa drei 
Kilogram m  sehr feuchten Baummulm sieben 
und erzielte insgesamt 44 Euplectus sp., unter 
dieser Serie befanden sich aber nur zwei W eib-
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chen und ein Männchen von E. bonvouloiri na
rentinus RTT., bei den restlichen 41 Euplectus 
handelt es sich um E. karsteni (REICHB.) (det. 
BESUCHET).
Bei dem von mir untersuchten Gebiet handelt 
es sich um einen kleinen Auwaldrest eines ur
sprünglichen W eißdorn-Feldulm en-Auw aldes 
(Crataego-Ulm etum -Carpinifoliae), der nur 
noch aus vereinzelten losen Baumgruppen be
steht. Der besammelte Auw aldbereich w ird 
periodisch vom  jährlichen Frühjahrs- und 
W interhochwasser überschwemmt. Trotz inten
siver Suche an weiteren Stellen in der Oder
aue bei Eisenhüttenstadt und Frankfurt/Oder 
konnten keine weiteren Nachweise erbracht 
werden.
Euplectus bonvouloiri narentinus RTT. ist in 
Südeuropa w eit verbreitet, aus Mitteleuropa 
sind bisher nur sehr wenige Nachweise be
kannt. Die Art wurde mehrfach bei W ien (Pra
ter, Lainzer Tiergarten), Neudorf bei St. Martin 
(Burgenland) und aus Brno (Mähren) gemeldet 
(HORION 1949). Nach BESUCHET (in litt.) gibt 
es keine neuen Funde. Eine zweite in M ittel
europa vorkom m ende Unterart, Euplectus bon
vouloiri rosae RAFFR. ist mehr westlich ver
breitet und wurde bisher aus der N-Schweiz, 
Holstein, Rheinland, Dänemark, Schweden und 
England gemeldet. Ihre östliche Verbi-eitungs- 
grenze läuft durch den Süden der DDR (Bezirk 
Leipzig, Ritterwerder, 24. 12. 1954, leg DORN, 
drei (3 (5).
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